
Heute und mvrgcn
H kliir und wärmer,

iivrdwcskltchc Winde.

74. Jahrgang.

H Sichere '
- Hypothek-

E Obligationen )
V von p OO.OO INI. )

Lriockc Ainsk o 4A bis SA.

z Uigys ü MrLaiie. A
> Sckuritüten-Mnklcr, X
v 32 Svilth-Stratze. ö

Hummer H Hecker,
Deutsches Bank- und Wechsclgcschäfl.

MUaUedcr der AUiciibLrsr.
26 South-Straße.

~Rational Bank of l?oiicrcc".tycbädc.
Un- und c.?r!m,s von AMn, ni> Obiinalio-

Wechsel und Cn'ditbricst -.us alle haupi-
tnltiitchcn Sind Eurorn'Ä. Än und Verlauf
sreiuacr <>!cldso>ien, sowie Uusfertinuna vo
Vollmachten. EchiffSlarien von nnt> nachDeutlchinnd. <Ai>ril27—)

Teutsche Sparbank van Baltimore.
Südwest-Eckc

Baltimore- und Eiitarn-Straße.
Oste täglich von ! bis l! Mir.Tonncrstag Abend vo ii bis l>r.

Lie l-äeider werden nnr il, sicheren Aklicn
und Odllsalioiien und ausgewählten Hypolhckeu
angelegt.

NhaS. -Sbilnra, Präsident.
W>. Sbilma, Schahmeisier.

Dlkekloren:
vharics Cl>Nniii, Senrt, Hertel,
yohn Mehring, William SvUman,
Rodcrt Lange. John Longe.
TI. Henri, Achäfer, Harrt, F. tzindcman,
L. Lieberlncch!, George H. Kahsl,
Henri, D. Drcvcr. George ig. Hemmcter.

National Exchange Bank

HopkinS-Place und Gcrman-Straste.

Kapital ri,ooo,oc><>
Ucbcrschus; und Prosite 00,00 a

Ihr Conto wird gewürdigt werden.

Sichcrltcitsktisrcn zn vcrmiethcn.
Walvo Newcomer, Präsident.
,>t. P. LanSdale, Kassircr.
Hiintv G. Morgan,

caunlisua Hülss^assircr.

Sauer L Gallownl),
Dircltcr Vertrelcr

Wiiislold Lbinoiia

Oom Müllvr zum Bäcker.
t>s>3 Wcst-Pratt-Ttrasic.

St. Paul 21M. Pallimorc, ML.
iicel'i!2.lan>
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,^arley-Davidson
Preise

k> Pskr. I>>,bl!drr flache Riemen
Transinglio LUV >

l> Pfkr. Eiu-Vpliubrr Krltrn-Tran. 0 !
b Pftr. Eln-cr>ilinder Kette - Transmission, !

mit .sivei SchnriUgteitS - Von- T H Ü
trolle SLplü

8 Pskr. sUoci-ikl,linder Kci,en-TraS> Hmissioa V >

8 Pfkr. .siwei oniinder Kett. - Iransmlssiott, I
.iwri Schncuigkcitö - von- H298

Harle - Davidson Aeben-Sih, „Nt allem Zn- ,
bei,, <> Bescstigiing nn anen .Harlkb-Dn-
vidso . Maschinen, unv .t diesepassen rmatttir SÜv

KeinzMoto^Ko.
533 Nord-Howard-Strasie.

Mt- B-rna 2742.

Cchumachcn L
A-rnoau, H>,pilol,
baden seni idr Geschästslolal in ihrem encn
Laden. Rr. Mi, Wesi-Lexington-Ltratzr. Vvllc
elusivahi äolischer Waaren.

Auge suktcnsrci untersucht.

Schumacher L Aoreman,
<
-

,
Wesl-jic^iiiglvu-Nrahk.

Schaukästen n. Ladeu-Einrlchtungen
Muster Aland, und Ladentischläste.

Zn Spegalpreisc.
.sinnst i„ der Fabrik.

Ruse L Compagnie,
808 Low-Strnsic, nahe Front-Str.

Hhrenschmerzen
Ueber,ichmcn Sie das Risiko nicht. Ihr Ge-

bor durch HnuSmNtei zu beschädigen. Tr. F.
Ha.-ile prnktizirt seil 32 I,ihren. Sprechstunden
8 bis ,v Vorm, und 12 bis 8 Abends, in
ir. <2U4, -Wist-Kauettr-S,raste. Praxi auf
Vhreu-, Mund-. Nase,,, skehilops- uiid Lungcii-
kkinnN,eiten beschränkt. i>onsnNution gratis.

Mnit- I,

fgf
Baltimore, Md., Donnerstag, den 12. März 1914.

Aufregender Brand.

Vier Miethskciserncn in Netv-Roi'k'S
N'egervic'rtel übgebrnnnk.—Meb-

rore Personen verlehk. Hun-
derte Negerst-mülien obdachlos ge-

nwchc.
N' e m - st) o ck, tl. '.ve'äiz. Unge-

iäln- KIO Neger Familien lviirden
obdachlos gemacht und mebrere Pee-
sonen wn-xden leicht venvnndet, als
beute Nachmittng ein Brand vier
Mietbs Kasernen in der Neger-Ko-

I lonie nn West-K'. 1. Straße zerstörte.
Das Gerücht, daß mebrere Menschen-
leben verloren seien, wurde widerlegt,
als henke Abend die Trümmer
durchsticht werden konnten.

Der Brand verursachte einen Ma-
terialschaden von etwaPAIO.OOO. Zeit-
weilig Ivar der Wasserdruck so ge
ring, daß die Strahlen nicht über die
zweiten Stockwerke der brennenden
Gebäude hinausgingen. Ein Theil
der Feuerwehr konnte wegen des
schlechten Zustandes der Straßen in
Folge des SchneefalleS die Brand-
stätte nicht erreiche.

Mehrere Feuerwehrleute wußten
die Spritzen- und Leiterwagen ver-
lassen und Per Straßeiktzahn nach
der Scene fahren.

Die Arbeit der Feuerwehr wurde
weiter erschwert durch die Mengen
von Mädeln, welche die gcängstigten
Bewohner ans die Straße geschafft
hatten.

Tie Flamnien verbreiteten sich mit
unheimlicher Schnelligkeit, und eS be-
durfte zweistündiger angestrengter
Arbeit, den Brand unter Evntrole zn
bringen.

Gouverneur verstärkt Te
xaSGrenz-Pa t r v ii > l l e.
Dalla S, Texas, 11. 'März.

Gouverneur O. B. Eolauitt kündigte
beute Abend seine Absicht an, eine
beträchtliche Verstärkung der Pa
tromlle von Texas Rangers anzu-
ordnen, welche die mexikanische Gre-
nze bewachen.

Döst Folgn
Suffragetten-BanÄalen-

akt hat sie.

Kllllststätten Londons dem
Pnbliknm verschlossen.

Die Beschädigung des hexnhmten
Belnsguez'schen Gemäldes versetzt
die Hüter der englischen Museen
in Angst. Wnhlweiher setzen
Ortschaft nahe Nottingham in

Brand. Bedeutsame Entrevue

in Venedig.

Lv n den, 11. März. Der Van
dalenatt der Iwsterischeu Kamps Suf-
fragette 'May Richards, die Beschü
dignng des hernhmten (Wmäldes van
Velasynez „Venns mit dem Spie
gel", ivird amerikmüschen und ande
ren Timristen den Genuß rauhen, vie-
le der Knnstschätze England'S wäh-
rend der kommenden Saison zn he-
sichtige.

Lord Ebamberlain kündigte henke
an, daß die Staaksräume im Schloß
Windsor lüs ans Weiteres dem Pn
hliknm verschlossen hleiben würden.
Eine gleiche 'Bekanntmachung wurde
non den Trustees de,- National Galle,

rie und der berühmten Wallace
Knnst-Sammlnng erlassen. Ter Ken-
sington-Palast und der Hampton
Eonrt Palast, welche alljährlich von
Tausenden von Fremden hesncht wer-
den, schlossen ebenfalls ihre Thore.
Auch die P 20,000,000 Sann!nng or!

entalischer Porzellan und Bronzege
genstände. welche in, Jahre 1000
den, South Kensington '.vi'nsemn von
dem verstorbenen George Salting
vermacht wurde.

In allen Museen und .Kunst Kalle
rien wurden die Wnchen verdoppelt.

Die Schließung der Kunst Stätten
wegen der Suffragetten Schundtha
ten war heute der Gegenstand einer
Interpellation in, Unlerhanse. Hr.
Reginald McKenna. der Sekretär des
Innern, versprach in Beantwortung
derselben mit den Behörden zn eonfe-
riren und ansznsinden, oh nicht el '
sprechender Polizeischntz arrangirl '

werden könne, so daß das Pnbliknm "
nicht unter den Folgen der rohen "
Gewaltakte'der Wahlweiber zn leide
habe.

Das beschädigte Gemälde, die
„Venns mit dem Sv'gei". gehört

mit zn den größten .Kunstwerken der -
Welt. Lange hing dnS Bild in Ro >
keby Hall in Rorkshire. daher der Bei l
name „von Rokeby." Das (Kemälde

zeigt die Venns in halbliegender Po-
sition vor einem Spiegel. Vor etwa
7 Jahren, ehe das Kunstwerk nach der >
National Gallerie in London gelcxacht i
iviirde, versuchten verschiedene Ameri
kaner, dys Gemälde abziitänsen, bis t
es für dir daznmals ungeheure Smn l
me von ifWO.OOO schließlich doch für
England erhalten blieb. ,

Evlifisziriuig widerrufe,,.

El Paso, Ter., 11. März.
Die Ordre, die Ranch des früheren
Boeren-Geera)s und fetzigen briti-
schen Unterthans und Ranchbesitzers
W. B. Shymcui im Staate Chihua-
hua zu eonfisziren, ist gestern vom
General Villa widerrufen worden.
Tie betreffende Meldung käm in ei-
nem Telegramm, welches der eng-

lische Viee-Konsul Seobell in Chihua-
hua einem Sohne des Generals Shy-
man gesandt hatte.

Major Kvhlcr's Prozess.
Rew-London, Eon., 11.

März. Bei Beginn der gestrige
s Sitzung im kriegsgerichtlichen Ver-
fahren gegen den Masor Benjamin
H. Köhler ans Fort Terry hies; es,
die Verhandlungen würden noch zwei
Tage i Anspruch nehmen. Znr'W'i-
derlegnng der Anklagen wurde ge-

stern verschiedene Militärpersonen,
darunter.Kapitän Gordo Robinson,
Onartiermeister des New-London Ar-
tillerie-Distrikts, Kapitän Eocheu
von Fort Wright, Sergeant Eornish
von der 1 >!. Compagnie und die
Soldaten Keene, Wallhead und
Thurslon von der 88. Compagnie
vernommen.

Fhr 102. Geburtstag.

Philade l p l> j a, !I. Re'ärz.
Mary Bender, die schon seit einem
halben Jahrhundert in einem und
demselben Hanse an der Allenstraste
wohnt, wird morgen ihren 102. Ge-
burtstag feiern. Sie wurde im Jahre
>Bl2 in Elarksborough, N.-1., ge

boren und ist niemals verheirathet
gewesen. Frl. Bender, die in der
ganzen Nachbarschaft nur „Tante
Mary" genannt wird und noch sehr
'rüstig ist. will ihren Jahrestag in
aller Stille begehen. Sie behauptet,
das; sie nur durch frühes Zubettgehen
und frühes Ansstehen ein so hohes
Alter erreichte.

D>>aw-Prvzrs,.
bl o „ e o r d, R.-M, l l. März.

In dem Verfahren wegen Ausliefe-
rung Harry .0. Thaw's reichte die
Vertretung des Staates Rew-Rorl
gestern bei',,, Bundesdistriktsgericht
den vor vierzehn Tagen i Aussicht
aeslellleib ergänzenden Schristsatz ein.
Die Anwälte erklären sich darin mit
dem Vorschlage des Richters einver
standen, die Emscheidung der Frage,

Tliaw gegen Bstrgschoft nnf freien
Ins; gesetzt werden darf, den, Ober-
Bnndesgericht zn ülDrlassen. Die
übrigen Ausführungen wiederholen
die Gründe für die beantragte Ver
fügnng der Auslieferung.

grwnltigsten Gemälden der Erde ge
hörende „Apollo in der Schmiede
Vulkans." 1031 nach Spanien zn
rnckgekehrt, beschäftigte sich der Kiinsl
ler wiederum zumeist mit Bildnis;
Malerei, doch entstand in dieser Pe
riode auch das Hauptwerk seiner Ge-
schichtsbilder die „Uebergade von
Breda." Eine zweite, drei Jahre dau-
ernde Italienreise zeitigte ein Por
traft des Papstes Innocenz. „das be-
ste Papstportrait des Jahrhunderts."
Nach Madrid zurückgekehrt, zog ihm
seine aufreihende Thätigkeit in. Dien
sie des Königs ein Fieber zn. dein er
auch' erlag. Sein höchstes Ziel war
ans die streng objektive Nachahmung
der Natur bei geistreicher":) indivi
dnellen Ausschsling gerichtet, und des
halb ist sein Stil aus die ihm geistes-
verwandte Realeres der zweiten Hälfte
des >O. Jahrhunderts von großem
Einfluß geworden. Werke von ihm
finden sich in beinahe allen berührn
ten Gallerie der Welt.)
Suffragetten sch>vi n g e n

B r a n d s a ck e l.
N otljng ha m, England, . 11.

März. Eine Brandslistnngs - Ab-
theilung der Kamps - Suffragetten
setzte henke mehrere Gebäude der Ort-
schaft Bulcote, sechs Meilen nordöst-
lich von dieser Statdt, in Brand. Der
Schade wird ans viele Tausend Dol-
lars geschäht. Stissragekteii-Lilera-
tnr wurde nahe der Brandstätte ver
sirenk gesunden.

K a s se r n n d .K ö n i g.
Venedig, 11. März.- König

Victor Emmanuel und Kaiser Wil
Helm werden hier ani 21. März zn
saimnentressen, wmm der Kaiser ans
den, Wege nach Korsn durch Venedig
durchfährt. Falls Kaiserin Aiignsta
Viktoria den Kaiser ans seiner Reise
hegleiten sollte, wird.Königin Helena
nach Venedig koinnie, in sie zn he
grüßen.

Der 'Begegnung der beiden Monar
che wird mit Rücksicht ans die Akts
vität des Dreibundes in den Balkan
stanken, insbesondere st, Albanien,
große Bedeutung beigelegt.

In, lalche 100! wurde das Gemäl-
de unter einem Mandat des Kanzlei-
gerichts für PlöO.oo an Agnem L
Ton vertäust. Sofort erhob sich
durch ganz England ein Schrei der
Entrüstung, der Versuch werde ge

niacht. Velasgnez' Rerislerwerk nach
Amerika zu bringen. P2ö>.ooo win-
den im Wöge der öffentliches Sub
skription ausgebracht und so gelang
eS, das Kemälde für die National
Kallerie zu erwerben. Als in, April

11110 ZweiX'l über, die Echtheit des
Bildes laut wurden, erschien in der
„Morning Post" die Ankündignng.
Lord Balearres, welcher den Fonds
verwaltete, gebe bekannt, er habe eine
stehende Offerte, das Bild für
OM eine,n Kunstsnmmler zu vertäu
sc. Es hies; damals, die Offerte
stamme aus Amerika. Die Echtheit
des Gemäldes wurde kurze Zeit da-

raus in einer Weise festgestellt, die al
len Zweifel verstummen lies;.

Der Schöpfer des herrlichen Ge
mäldes war der Spanier Diego Ve-
lasguez, welcher 1700 in Seville ge
boren wurde und 10M in Madrid
starb. Velasgnez gilt für den grös;
len Naturalisten der spanischen Schn
le und für einen der größten Maler
aller Zeiten. KM wurde er von
Philip dem Vierte als Hosmaler
angeslellt und für die nächsten Jahre
malle er in erster Linie Portraits der
spanischen Königssainilie. Eine im
Jahre KM nach Italien unternom
mene Reise brachte die Bilder „Die
Sölme Jakobs bringen diesem Io
seplis blutigen Rock" und das zu den

Iteberlebrndrr vom „Monitor."
P hiladelp bi o. Pa., den l l.

März. Z-üiishundert Schüler einer
hiesigen Volksschule feierten am Mon
tag den 02. Jahrestag des Kampfes

zwischen dem „Monitor" und dem
„Merrimac" und erwiesen dem einzi-
gen lleberlebcnden dieses denkwürdi-

-gen Ereignisses, dem jetzt 7k> Jahre
alten William Durst, der ein Heizer
auf dem „Monitor" war. besondere
Ehren. Dieser trug seine einistige
Uniform und die ihm für tapferes
Verhalten verliehenen Medaillen und

wie er den Lieutenant T.
Worden, Commander des „'Monitor",
rettete, nachdem dieser durch eine er-
plodirende Bombe geblendet worden
war. Der Schul- Superintendent
Brnmbaugh hielt eine Denkrede, die
Schüler sangen patriotische Lieder,
und Durst beschenkte die Schule mit
seinem Bildnis;.

Ter .Kampf zwischen dem „'Moni-
tor" und „Merrimac" spielte sich be-
kanntlich im Jahre 1802 während des
Bürgerkrieges an der Mündung des
James River ab. Durch den Sieg des
„Monitor" über das Rebellenkriegs-
schiff „Merrimac", welches großes
Unheil angerichtet hatte, wurde die
Zlotte der Union vor der gänzlichen
Vernichtung bewahrt, welche ihr
drohte. Der „'Monitor" war ach
dem Plane von John Ericsson, einem
schwedische Ingenieur, der im Jahre
1800 nach Rew-Bork kam und im
Jahre l88!> dort starb, erbaut. Erics-
so's Name gimz dadurch aus immer
in die ainerilanische Geschichte über.

Bnisilien's innere Wirren.
Ria de lalle i r a, 11. Reärz.
'Nun ist auch über den Staat C'eara

der Kriegsznsland verhängt worden,
nachdem die Hanptsladt des Landes
bereits seit einiger Zeit unter Kriegs-
recht sieht. In der Staatshauptstadt
Zartale',a beivachen Regierungstrnp-
Pen die ivichtigstcn coiiiinerziellen (Ge-

bäude und Privathauser. Diese Vor-
sichtsmaßregel wurde wegen des Aus-
bruches eines Strikes für nothwendig
erachtet.

Der Truppen - Eomniandant von
Fortaleza telegraphirte gestern de,
Kriegsminister. Handel und Wandel
seien pun Stillstand gekommen, die
Dinier durchzögen die Straßen. be-
drohten die Bevölkerung und verüb
ten Einbrüche in Privatwohnungen.

Die Regierungsbehörden des Staa-
tes Eeara sind inachtlos, die Ordnung
ausrecht zu erhalten. Dazu kommt,

wie der Commandant ineiter berichtet,
das; eine Nebellenabtheilnng ein La
ger 1! Meilen von Fortaleza entsernt
bezogen bat.

Indwidxcllcr Unterricht

adler's
Nnjiinl lmkl sli liltM

Lolll'Ol'
und

Schule für Stenographie und
Maschinenschreibe,

13 bis 27 West-Faycktc-Strasse.

L- jtht Di
Goto Stclllmgcn für alle Abilurtenlcn.

Man 'pbone vde, ichrciiw sllr Cvttcne Pnmphlci.
Cinnaii 2k Wrs.Facitc.Siraf,e.

(Dezl,BMlek

22,001 Tcntschc Bücher verschleudert!
17 Cents aufwärts.

Hcrvvriancndc Taininl,,-, dcr üijlichstc
Biichcr für scdc strcbsnmc Dculschcn.

Mcistcrichastü-Siisirm, wcllbclnnnlcs nd nn>
crkannt bcsic c-nniischcs SclbslnnicrrichiSwcck.

Vcrlnnnt GraNSpinspckic.
Wie werde ich Viirnrr der Pcrcininlc Stau,

icn? Finnen und Aniivnrwn. Preis Pl.üb
Praktischer Raamrbcr siir Gcschäsisientr.

Preis PI.Nil
<cnlischcr SprachmriNer, PorziiaNcheS engli-

sches Selbsinnierrichlswerk. Preis Pk.tiS
Tcuisch-Ennlischcr GcschästSbricsslctter.

Preis 2c.
Teutsch - GnnlischeS und Englisch - TrnischcS

Wvrierbnch, Über -Ivo Seile,:, mit Angabe der
Anssprache. Preis Wc.

Tnü kncsic drntschr Liederbuch. Preis -2c.
Kochbuch. Deutsches. Preis llüc.
Ferner Ausklärnng und Ausbildn nnf je-

den, Gebiete dnrch gute Piicher.
Kntoiog, Mi, über k2.Nü bcrschicdencn Bit-

chrr zur Auswahl, gratis.
Pei-sellniige ist der Betrag beizufügen.

Harles Kolli,,,er Publishing Nompanv,
2N2 Gast 42. Sir., Ncw-Aork Eith.

lFrb22.Ti.Do.Sa-)

Dr. ZZernlMd Myer L Kostn
stZnlmnrzte,

38 Wcst-Lrxinc,tvn-Strasjf.
! unzerbrechliche und nach,bare Priickenarbcl,

unsere eigene Ersindung.
Alnminiinn-Piattcn. die :>:,.,erbrechiich sind, für

denselben Preis wie Kautschuk.
Schachte, zerbrochene gähne zu ihrer ursprüng-

lichen Form rcs'anrirt. ohne dotz sich Bold
zeigt.

Alle Arbelt garantlrt.
lNob2->

U""Schh-Zubehör
branche, schicken Sie nnS Ihren Auftrag per
Poll. Wir gebären zn den aUellen und znver.Insiigslen gwtschenbandlern in, Süden. GrvncS
Lagcr in Gamasche. Einlcnsvhtcn. Gnimniab-
snicn. Wichse - in Allem, was Sic branche.

P. H. Volk Co-,
2—4 West-Lviilbnrd-Struße.

<luiiB.il>

mmtzw.tdAairyLli.
Jrvl D. Parier, EigenihLmer.

Nr. 1117, Lindtn-Avcnur.
Gebt i,L eine PcrsuchS-Pcstrilung.

lAprlb.lF)

George FrUirrg,
Händler mit

Weinen nnd Hilrören
511 Ost-Baltimorc-Strasie.

Wnarc wcrdrn frei nd prompt in s HaS
Nicscr>. (Rov2,>I.TLL)

Dovjey's G^pveß
Antv-Dicnst.

Wir haben Gespanne dnrch Auläwak',, fäl
den Betrieb unseres Sbedilian. und Gepäck-
geschäsls erlehl, „sind der Lage,
pronivlcn „nd guten Dienst ans kurze Notiz zu
leisten.

Abllcferung I Stadt und Porstadt.Mndifon 4 2b. ,228 Lindcn-Avknue.
(1un,27.>1)

Baltimvrrr Adreßbuch für 1011
befind sich jeh, unter Presse.

Tie Verieaer wilnsche. dos, „Ue tianlclper-
ln,n. Fuineu oder NoriwraNanen die ,I,re
'Adrejie seg den, ~ Dezeinber aennderl baden
oder die eme WabnnngS-Berändernng in näch-
ster gnlunst borzimebine:, irbnbsichNgen. ihre
alle und neue Adresse an das Bureau dwier
Gesellschafi sosort einsende.

R. L. Pvlk L- Co.,
F. W. B. Haneke, Geschüsszsührer.

1203—120.') Calvcrt Building.
<Feb,-->

Vewnum Electric Lo., Inc,
Coiitraktvrc——

Unsere "Spezialitäten:'
M'vdcrnc BKcnchtnng und

Draht-Installirnng in nltcn Hnnscrn.
4,7 Ost-Lerigto-Strstc.

Phone—Vllrcan: El. Pani 722.
Wohnung: Mudlson 22V8.

(MaikB,lJ)

IHL 7. I'. IVILBBNLR L 80X8
LLLIVIX6 60.

Nnabliängigc Brauerei',
Bureau: Nr. 1700, Nord-Gay-Str.

lFebre—> Baltimore. Mb.

Consolidated ttoan Cr,.
Grösile „nd best caxtpirte Lelh-Anslalt in dcr

Ciadt. Pfänder für irgend eine Zeitiängc be-
halten. Vc'-sallcnc Pfänder zum Prwal-BerlLw.

Sctir Eingang znn, Privat-Biirrau.

Al'vniientcn, die de „Deutschen Eorre-
spondenten" nicht pünttlich oder ureacl-
miis-isi crlinlte, sind gebeten, der Office
davon per Telephon oder schriftlich Mit
ibeililiig t lachen.

fgfg

Verstärkt.
Amerikanische Grenz-,

Patrouille.
Um zwei Negimenter

Infanterie.

'Nach Eagle Paß und Laredo, Texas,

beordert. Auf Ersuchet, des

Senators Sheppard und des Re-

Präsentanten Garner. General

Felix Diaz hat neuen Plan zur
Pacisicirung' Mexiko's. Wird

ihn heute veröffentlichen.

Washington, 11. März. —,

Die Entsendung zweier weiterer Re
gimenter amerikanischer Infanterie
nach Eagle Pas; und Laredo, Texas,
und General Felix Diaz' Ankündi-
gnng eines neuen Planes zur Lö-
sung deS mexikanischen Problems
waren die Haupt - Entwickelungen
des heutigen Tages in der mexikani-
schen Lage.

Dsc Truppen des !>. und des 17.
Regiments wurden auf Ersuchen deS
Senators Shephard und des Reprä-

sentanten Garner- nach der Grenze
entsandt. Der Letztere stellte dem
Präsidenten vor, das; in den Grenz
Banken große Geldsummen aufge-
speichert liegen, und daß Amerikaner
gegen etwaige Invasion geschützt sein
möchten, welche die Folge plötzlicher
Entwickelungen in der Sachlage in
Meriko sein könnte. Hr. Garner sag-
te, daß vielen Bewohnern der Grenz-
gegend Vieh abhanden gekommen sei
und die Leute glaubten, daß Mexi-
kaner die Schuldigen seien.

DaS Ersuchen um weitere Trup-
pensendungen wurde schon am Mon
tag gemacht, es wurde in der Eabi-
net-Sitzuug diskutirt, und heute ent

schloß sich der Präsident, dem Ersu-
chen stattzugeben.

General Diaz und seine Freunde
sagten, das; sie noch nicht im Stande
seien, ihre Plan im Einzelnen be-
kannt zu geben, daß sie jedoch mor-
gen eine Erklärung erlassen würden.
Unter'den Mitgliedern der Diaz'
scheu Gesellschaft befand sich Tenor
Pedro del Villar, welcher vorige Wo-
che vor dem. Senats - Comite für
ausländische Beziehungen erschien
und angeblich sich Unterstützung für
einr Gegen - Revolution in Meriko
erbat. Die Mexikaner bestritten, das;
sie die Sanktiouirnng einer revoln-
tionären Bewegung suchten. Ihr >
Hauptzweck, so erklärten sie, sei viel-
mehr der, das offizielle Washington
mit der Persönlichkeit und dem Eha
rakter des Generals Felix Diaz be
sännt zu machen, sodas; man sich übest
den Mann klar sei, falls derselbe ei
ne Rolle i künftigen Ereignissen in
Mexiko spiele sollte.

Ob die Pläne zur Wiederherstel-
lung des Friedens in 'Mexiko dahin
gehen, eine bewaffnete Revolution
einzuleiten oder aber ans friedlichem
Wege durch Unterhandlungen das

Ziel zu erreichen, wurde heute nicht
klar, doch es wurde erklärt, daß die
Diaz - Anhänger die Ausmerzung

Huerta's betreiben und mit den Eon-
siitntionaliste nichts zu thun haben.
'Mitglieder der Tiaz'schen Gesellschaft
sagten, daß Senator Root in der letz-
ten Woche t General Diaz eineUn-
trrrrdling hatte und daß Diaz auf
Einladung des Senators Fell noch
Washington kam. Sb die Senatoren
mit den Plänen der Siaz - Gruppe
schon völlig vertraut sind, ist nicht be-
kannt.

General Blis; telegraphirte heute
Nachmittag, das; er per Post Photo-
graphien der Leiche Vergara's, des
von Föderalisten getödteten Texas-
RanchbesitzerS, abgesandt habe. Dies
war die einzige Botschaft, welche heu-
te von der Grenze an die Regierung
gelangte.
E i n 0! e g i n, e ~ t n a ch L a r e d o.

Laredo, Texas.- 11. '.be'äxz.
Olach einer heute Abend hier einyc'-
gnngenen Depesche von, Repräsentan-
ten (Turner von Texas wird das 17.
Infanterie Oiegiment nach Laredo
beordert werden.

Eapitän Howard, der Eomman
dnnt des Fort 'Mrlntosh hierselbst.
hatte heute Abend nach keine Beimch-
richtignng van der geplanten Ver
stärtnng der Kren.; - Patrouille. Pier
Truppen Kavallerie und eine Batte-
rie Feld - Artillerie, bilden seht die
Garnisan in Fort R>cl;itosh.
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Cir, norwegischer Missio-
när ermordet.

Mehrere andere Ausländer verwnn-

det. Fünslwnderk Briganten

dringen in Lao Ho Kow ein.

Zwei Offiziere des Luftschiffe
Corps der britischen Armee bei

einem Fluge nabe Salisbury ge-

tödtet.

P e t i ng. 11. Mär;. Briga
ten und brandschatzten
heute die Stadt Lao Ho Kow, tödte-
ten ?r. Frayland, einen nvrivegi
scheu Missionär, und verwundeten
mehrere andere Ausländer, unter
diesen den Pastor O. M. Sama, ei
neu anderen Norweger.

Eine Banditenbande von >",00

Mann verschaffte sich Einlaß in die
Stadt. Die Briganten brannten das
Asiatic Petroleum und Singer-Ge-
bände nieder und plünderten die An-
lagen der britischen"mid der amerika-
nischen Tabak-Gesellschaft.

Nachher marschirtrn sie zum Arse
nal, wo sie 100 Gewehre, mehrere
Feld Geschütze und eine großeOuan-
tität Munition erbeuteten.

Zmeitansend Eoolies ivnrden von
den Briganten gezwungen, die Bente
davonschassen zn Helsen.

iLao Ho .Kolv, ein Flußhafen am
Ha eine wichtige Mis-
sians - Station in der Provinz Hu-
Peh.

Drei Missions Kosellschasten ha-
ben hier Peprasentanten. Eine der-
selben ist die norwegische lutherische
China Missians - Gesellschaft. wel-
che einen Stab von drei Männern
und drei Frauen hat. Dr. Frayland
und Pastor O. M. Soma waren Mi-
tglieder dieser Organisation.

Eine andere Gesellschaft ist die
„Elnna Inland - Mission." welche in
Kondon ihr Hanptguartier hat. Die-
selbe ist durch einen Missionär nebst
Gattin und drei anderen Frauen
vertreten.

Die dritte Gesellschaft ist ebenfalls
eine britische: „Christian Missions in
Miami; Lands." Sie bat in Lao
Ho Low einen Stab von zwei Mis-
sionären mit ihren Gattinnen.)

R n s; land in ach t m i t.
St. Petersburg, II März.

Die russische Regierung kündigte
heute an, das; sie bei der inlernatio-
nale Flotten-Revne im Jahre 101 >7
anläßlich der Eröffnung des Pana-
makanals vertrete sein wird. Die
Namen der Kriegsschiffe werden in
Bälde bekannt gemacht inerde.
Z>v e i Militär s l i e g e r g e

' tödtet.
-?a lisb n r n. England, I l. März.

Wieder sind zwei Offiziere des Lust'
schisser Corps der britischen Armee
uni's Leben gekommen. Eapt. E. R.
W. Alle vom Welih Regiment iiiid
Lieulenank I. E. G. Bnrrongbs voiii

Wiltslüre Reginienl. ivnrdeii bei e:
neiii Fluge über den militärischen
Aerodrom nahe Salisbury. gelödtet.

Die Ursache des llnsalles war das
Brechen des Steiler Apparates.

Eapt. Alle lenkte den Aeropla u.
hatte Lieutenant Bnrroughs als Pas-
sagier mitgenommen.

F. G. Decker gestorben.
E v a nsvil l e, Ind.. l l. Mär;.

Durch de Tod von F. G. Deckel-
Hat das hiesige Doutschthlim einen in
weiten .preisen angesehenen Vertre-
ter verloren. Der Verstorbene ivar
bor 72 Jahren hier geboren und hat
wackeren Antheil an der Entwickelung
der Stadt gehabt. An deutschen Be-
strebungen hat er sich stets eifrig be-
theiligt. Viele Icibre lang hat er das
Amt des Toiunship-Truslee verwal-
tet. Sonst widmete er sich dein Ver-
sicherungswesen und ivar darin trab
vorgerücktem Alter noch mit Erfolg
thätig.

Eignrre-H>,gi-.r.
H arri s b n r g. Pa., l l. März.

Der staatliche Arbeils-Eoinmissär
Zackson hat gestern eine Verfügung
veröffentlicht, welche den Cigarren
machern de sehr verbreiteten Ge-
brauch untersagt, bei der Herstellung
voll Cigarren die Lpihe zum Zwecke
der Anfeuchtung des letzten Endes
des Deckblattes in den Mund zu
stecken.


